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Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Vorstellung der Investorin wird zur Kenntnis genommen. 

Kosten/Folgekosten 

Für die Förderung der Kindertageseinrichtung entstehen Personal- und Sachkosten, die 

dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen sind. 

Darüber hinaus werden Kosten für die Ausstattung der Kindertageseinrichtung entstehen, 

die dem Finanzplan zuzuordnen sind. 

Durch die Vorstellung der Investorinnen entstehen Sach- und Personalkosten, die der lau-

fenden Verwaltungstätigkeit zuzurechnen sind. 

Finanzierung 

Die Finanzierung der Zuschüsse zu den Betriebskosten der Kindertageseinrichtung ist im 

Rahmen der Vorlage 2018/0299 – Trägerschaft für die zu errichtende Kindertageseinrich-

tung an der Vellerner Straße im Stadtteil Neubeckum, Baugebiet N 67 – dargestellt. 

Die Finanzierung der erforderlichen Ausstattung der Kindertageseinrichtung und des Au-

ßengeländes ist in der Vorlage 2018/0299 – Trägerschaft für die zu errichtende Kinderta-

geseinrichtung an der Vellerner Straße im Stadtteil Neubeckum, Baugebiet N 67 – darge-

stellt. 

Durch die Vorstellung der Investorin entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den 

Haushalt. 
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Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Entscheidung über die Errichtung einer Kindertageseinrichtung an der Vellerner Straße 

im Stadtteil Neubeckum, Baugebiet N 67, erfolgt auf der Grundlage des Gesetzes zur frü-

hen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) – Viertes Gesetz 

zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes – SGB VIII – und des Sozialgesetzbu-

ches (SGB) – Achtes Buch (VIII) – Kinder- und Jugendhilfe – sowie als Angelegenheit der 

kommunalen Selbstverwaltung. 

Demografischer Wandel 

Betroffene Teilaspekte des demografischen Wandels sind unter anderem die seit einigen 

Jahren wieder steigende Geburten- und damit Kinderzahl sowie die sich verändernde Be-

völkerungsstruktur. 

Durch den massiven Ausbau der Kinderbetreuung wurden bereits bessere Möglichkeiten 

zur frühkindlichen Kinderbetreuung beziehungsweise einer ganztägigen Kinderbetreuung 

geschaffen. Im Zusammenhang mit den steigenden Geburten und der verstärkten Inan-

spruchnahme der Einrichtungen durch Kinder unter 3 Jahren ist ein weiterer Ausbau der 

Plätze in Kindertageseinrichtungen erforderlich. 

Die Verwaltung berücksichtigt in ihren Planungen fortlaufend die oben genannten Verän-

derungsprozesse. 

Erläuterungen 

Es wird zunächst auf den Inhalt der Vorlage 2018/0037 – Neubau einer Kindertageseinrich-

tung im Baugebiet N 67, Vellerner Straße im Stadtteil Neubeckum – Initiierung eines Inves-

toren- und Betreiberauswahlverfahrens – und die Niederschrift über die Sitzung des Aus-

schuss für Kinder, Jugendliche und Familien vom 28. Februar 2018 zu Tagesordnungs-

punt 6 sowie auf die Vorlage 2018/0162 – Neubau einer Kindertageseinrichtung im Bauge-

biet N 67, Vellerner Straße im Stadtteil Neubeckum – im gleichen Kontext und die Nieder-

schrift über die Sitzung des Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien vom 

11. Juli 2018 zu Tagesordnungspunkt 5 verwiesen. 

Ergänzend hierzu wird auf die Vorlage 2018/0243 – Neubau einer Kindertageseinrichtung 

an der Vellerner Straße im Stadtteil Neubeckum, Baugebiet N 67 – Bericht zum aktuellen 

Sachstand – und die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendli-

che und Familien vom 13. November 2018 zu Tagesordnungspunkt 5 verwiesen. 

In den genannten Vorlagen wurde das Verfahren zur Investorinnenauswahl eingehend be-

schrieben und in den entsprechenden Ausschusssitzungen von der Verwaltung dazu be-

richtet. 

Bis zum Ende der angegebenen Frist gingen 2 Interessenbekundungen bei der Vergabe-

stelle der Stadt Beckum ein. Eine weitere Interessenbekundung musste aufgrund der feh-

lenden Schriftform und des um 1 Tag verspäteten Eingangs der Unterlagen abgewiesen 

werden. 
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Rechtzeitig eingegangen sind die folgenden Interessenbekundungen: 

 Bolle System- und Modulbau GmbH, Hans-Geiger-Straße 21, 48291 Telgte 

 Jürgen Rebbert GmbH, Höhenstraße 2b, 59602 Rüthen 

Es war vorgesehen, dass diese Investorinnen ihre Umsetzungsvorstellungen in einer ge-

meinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des Ausschusses für Kinder, 

Jugendliche und Familie präsentieren. 

Nach Vorlagenschluss hat die am Verfahren beteiligte Bolle System- und Modulbau GmbH 

ihre Bekundung zurückgezogen. Somit wird lediglich die Jürgen Rebbert GmbH ihre Vor-

stellungen zur Umsetzung des Projektes vorstellen. 

Die Entscheidung über den Grundstücksverkauf ist durch den Haupt- und Finanzausschuss 

in anschließender Sitzung im nicht öffentlichen Teil zu treffen. 

 

Anlage(n): 

ohne 
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